
CARL ORFF
VERZEICHNIS

DER VERÖFFENTLICHTEN WERKE

LIST
OF PUBLISHED WORKS

Mainz · London · Madrid · Paris · New York · Tokyo · Beijing



Die Aufführungsmateriale zu den Bühnen-, Orchester- und Chorwerken dieses Verzeichnisses stehen
leihweise nach Vereinbarung zur Verfügung, sofern nicht anders angegeben. Bitte richten Sie Ihre Be -
stellung per E-Mail an hire@schott-music.com oder an den für Ihr Liefergebiet zuständigen Vertreter
bzw. die zuständige Schott-Niederlassung. Alle Ausgaben mit Bestellnummern erhalten Sie im Musikalien -
handel und über unseren Online-Shop, teilweise auch zum Download auf www.notafina.com. Kosten-
loses Informationsmaterial zu allen Werken können Sie per E-Mail an infoservice@schott-music.com
anfordern. 
Dieser Katalog wurde im September 2019 abgeschlossen. Alle Zeitangaben sind approximativ. Ein voll-
ständiges Verzeichnis des „Orff-Schulwerks“, für das Carl Orff weitere Originalkompositionen schuf,
ist separat erhältlich.

The performance materials of the stage, orchestral and choral works of this catalogue are available on
hire upon request, unless otherwise stated. Please send your e-mail order to hire@schott-music.com or
to the Schott branch or agent responsible for your territory of delivery. All editions with edition num-
bers are available from music shops and via our online shop. Some may be available for download on
www.notafina.com. Free promotional material on all works can be requested by e-mail at
infoservice@schott-music.com.
This catalogue was completed in September 2019. All durations are approximate. In addition, there is
available a complete catalogue of the “Orff-Schulwerk” for which Carl Orff created other original com-
positions.

Titelfoto / Cover photo: Daniela-Maria Brandt, Vogtsburg-Oberrotweil

Der Verlag dankt dem Orff-Zentrum München für wissenschaftliche Beratung und Mitarbeit bei der
Erstellung dieses Verzeichnisses.

The publisher thanks the Orff-Center Munich for their scientific advice and collaboration in the prepa-
ration of this catalogue.

Schott Music GmbH & Co. KG · Mainz
Weihergarten 5, 55116 Mainz/Germany
Tel +49 6131 246-0
infoservice@schott-music.com · www.schott-music.com
Schott Music Ltd. · London
48 Great Marlborough Street, London W1F 7BB/UK
Tel +44 20 75 340-750 · promotions@schott-music.com
Schott Music S.L. · Madrid
Calle Seminario de Nobles, 4-4 Izquierda A, 28015 Madrid/Spain
Tel +34 91 57 70 751 · jiglesias@sermus.es
Schott Music New York
(European American Music Distributors Company)
254 West 31st Street, New York NY 10001-6212/USA
Tel +1 212 461 6940 · ny@schott-music.com
Schott Music Co. Ltd. · Tokyo
Hiratomi Bldg., 1-10-1 Uchikanda, Chiyoda-ku, Tokyo 101-0047/Japan
Tel +81 3 66 95 24 50 · promotion@schottjapan.com

Printed in Germany 
KAT 62-99



3

INHALT / INDEX

Chronologie / Chronology ......................................................................04

Bühnenwerke / Stage Works ...................................................................013

Instrumentalmusik / Instrumental Works .............................................025

Orchester / Orchestra .........................................................................025

Blasorchester / Wind Orchestra .........................................................026

Bläserensemble / Wind Ensemble ......................................................028

Jugendmusik-Ensemble / Youth Ensemble ......................................029

Kammermusik / Chamber Music ......................................................029

Klavier / Piano .....................................................................................030

Orgel / Organ .......................................................................................031

Vokalmusik / Vocal Music .......................................................................033

Chor und Orchester / Choir and Orchestra ....................................033

Chor und Instrumente / Choir and Instruments .............................033

Sprechchor und Instrumente / Spoken Choir and Instruments .....036

Chor und Klavier / Choir and Piano ................................................037

Chor a cappella / Choir a cappella ....................................................037

Lieder / Songs ......................................................................................041

Alphabetisches Werk-Verzeichnis /Alphabetical List of Works.........043



4

CHRONOLOGIE

1895               Geboren am 10. Juli in München.

1898               Geburt der Schwester Maria (Mia)

1900               Erster Klavierunterricht

1901               Marsfeldschule

1905               Ludwigsgymnasium

1907–1912     Wittelsbacher-Gymnasium

1910–1912     Lieder für Singstimme und Klavier

1911–1912     Zarathustra (Nietzsche) für Bariton, drei Männerchöre und Orchester

1912–1914     Studium an der Akademie der Tonkunst

1913               Gisei (Das Opfer)Musikdrama

1914               Tanzende Faune, Ein Orchesterspiel
                      Treibhauslieder. Ein Trauerspiel nach Gedichten von Maurice
                      Maeterlinck
                      Studium bei Hermann Zilcher

1915–1917     Kapellmeister an den Münchner Kammerspielen

1917               Erste Fassung des Sommernachtstraums (unvollendet) 
                      Einberufung zum Kriegsdienst. An der Ostfront verschüttet

1918               Kapellmeister am Nationaltheater Mannheim
und am Großherzoglichen Hoftheater Darmstadt

1918–1919     Musik zu Büchners Leonce und Lena

1919               Rückkehr nach München
                      Studium alter Meister, vor allem des 16. und 17. Jahrhunderts
                      Unterrichtstätigkeit im privaten Schülerkreis
                      Lieder nach Texten von Klabund, Dehmel, Lenau und Nietzsche

1920–1921     Studium bei Heinrich Kaminski
                      Lieder und Gesänge für Singstimme und Klavier nach Texten von Franz

Werfel
                      Des Turmes Auferstehung (Werfel) für zwei Bassstimmen, großes
                      Or chester und Orgel
                      2. Fassung für zwei Männerchöre, großes Orchester und Orgel Ent wurf

einer Einrichtung von Johann Sebastian BachsKunst der Fuge für mehrere
Instrumentalkörper und Chöre

1920–1925     Verheiratet mit Alice Solscher

1921               Geburt der Tochter Godela
                      Beginn des Studiums von Werken Claudio Monteverdis
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1923/24         Dramaturgische und musikalische Neugestaltung von Monteverdis
L’Orfeo

1924               Gründung und Aufbau einer Ausbildungsstätte für Gymnastik,
 Rhythmik, Musik und Tanz, zusammen mit Dorothee Günther:
Güntherschule München

1925               Neugestaltung von Monteverdis Lamento d’Arianna
                      17. April: Uraufführung des Orpheus (Erste Fassung) am Na tional -

theater Mannheim
                      Neugestaltung von Monteverdis Ballo delle Ingrate (1608) (nach dem

7. und 8. Madrigalbuch) als Satyrspiel zuOrpheus unter dem Titel Tanz
der Spröden

                      28. Dezember: Uraufführung des Tanz der Spröden (Erste Fassung) am
Landestheater Karlsruhe

1925–1932     Cantus firmus-Sätze

1927               �Kleines Konzert für Cembalo, Flöte, Oboe, Fagott, Trompete, Posaune
und Schlagwerk nach Lautensätzen aus dem sechzehnten Jahrhundert

1928               11. Dezember: Uraufführung des Kleinen Konzerts in München im
Rahmen der Vereinigung für Zeitgenössische Musik

                      Entrata nach William Byrd für fünfchöriges Orchester und Orgel
                      Zweite Fassung des Sommernachtstraums (unvollendeter Entwurf)

1929               13. Oktober: Uraufführung der Zweitfassung desOrpheus im Residenz -
theater München

1930               Aufführung der Entrata über Funk und Lautsprecher durch Hermann
Scherchen in Königsberg

                      Kantaten nach Texten von Franz Werfel (Werkbuch I)

1930/31         Catulli Carmina I, II (Chorsätze)
                      Chorsätze nach Texten von Bert Brecht (Werkbuch II)

1931–1934     Publikation der ersten Schulwerk-Ausgabe: Orff-Schulwerk Elementare
Musikübung in Zusammenarbeit mit Gunild Keetman

1931               Planung einerMünchner Turm- und Stadtmusik

1932               Bearbeitung bajuwarischer Volksmusik mit Kurt Huber
                      28. April: Erstaufführung der Lukaspassion im Rahmen der Vereinigung

für Zeitgenössische Musik in München

1932/33         Leitung des Münchner Bachvereins

1933               Szenisch-konzertante Einrichtung und Aufführung von Heinrich
Schüz’ Historia der Auferstehung Jesu Christi im Rahmen des Bach -
vereins

1937               8. Juni: Carmina Burana, Uraufführung Städtische Bühnen Frankfurt
am Main

1939–1953     Verheiratet mit Gertrud Willert
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1939               5. Februar: Der Mond, Uraufführung Bayerische Staatsoper München
                      14. Oktober: Ein Sommernachtstraum (dritte Fassung), Erstaufführung

Städtische Bühnen Frankfurt am Main

1940               24. August: Erstaufführung der Entrata (Neufassung) in Frankfurt am
Main

                      4. Oktober: Aufführung der dritten Fassung desOrpheus in der Staats-
oper Dresden

                      30. November: Aufführung aller drei Monteverdi-Werke am Reußischen
Theater Gera

1943               20. Februar: Die Kluge, Uraufführung Städtische Bühnen Frankfurt am
Main

                      6. November: Catulli Carmina, Uraufführung Städtische Bühnen
                       Leipzig
                      Vierte Fassung des Sommernachtstraums (nicht aufgeführt)

1947               15. Juni: Die Bernauerin, UraufführungWürttembergische Staatstheater
Stuttgart

1948               Beginn der Schulwerksendungen am Bayerischen Rundfunk, Die
Weih nachtsgeschichte

1949               9. August: Antigonae, Uraufführung Felsenreitschule Salzburg

1950–1954     Publikation der zweiten Schulwerk-Ausgabe Musik für Kinder in
Zusammenarbeit mit Gunild Keetman

1950–1960     Leitung der Meisterklasse für Komposition an der Staatlichen Hoch-
schule für Musik in München

1952               30. Oktober: Ein Sommernachtstraum (5. Fassung), Erstaufführung
Landestheater Darmstadt

1953               14. Februar: Trionfo di Afrodite, Uraufführung Teatro della Scala, Milano
(in Verbindung mit Carmina Burana und Catulli Carmina unter dem
Titel: Trionfi – Trittico teatrale)

                      20. Oktober: Astutuli, Uraufführung Münchner Kammerspiele

1954–1959     Verheiratet mit Luise Rinser

1956               31. März: Comoedia de Christi Resurrectione, Erstsendung des Bayeri-
schen Fernsehens

                      3. August: Die Sänger der Vorwelt, Chorsätze nach einem Text von
Friedrich Schiller, Uraufführung Stuttgart

                      4. Dezember: Nänie und Dithyrambe, Chorsätze nach Texten von
                      Friedrich Schiller, Uraufführung Bremen
                      Mitglied des Ordens „Pour le mérite“ für Wissenschaften und Künste

1957               21. April: Comoedia de Christi Resurrectione, Szenische Uraufführung
Württembergische Staatstheater Stuttgart

1958               15. Mai: Lamenti · Trittico teatrale liberamente tratto da opere di Claudio
Monteverdi“ 

                      Erstaufführung unter diesem Titel bei den Schwetzinger Festspielen
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1959               11. Dezember: Oedipus der Tyrann, Uraufführung Württembergische
Staatstheater

                      Ehrendoktor der Universität Tübingen

1960               Heirat mit Liselotte Schmitz
                      11. Dezember: Ludus de nato Infante mirificus, Uraufführung
                      Württembergische Staatstheater Stuttgart

1961               Gründung des Seminars und der Zentralstelle für das Orff-Schulwerk
an der Akademie Mozarteum in Salzburg

1962/63         Schulwerk-Vortragsreisen nach Kanada, Japan und Portugal

1963               Eröffnung des Orff-Instituts in Salzburg
                      12. März: Ein Sommernachtstraum (6. Fassung), Erstaufführung
                      Württembergische Staatstheater Stuttgart

1968               24. März: Prometheus, Uraufführung Württembergische Staats theater
Stuttgart

1972               Ehrendoktor der Universität München
                      Großes Verdienstkreuz mit Stern und Schulterband des Verdienstor-

dens der Bundesrepublik Deutschland

1973               20. August: De temporum fine comoedia, Uraufführung Großes Fest-
spielhaus Salzburg

1974               Verleihung des Romano Guardini-Preises der Katholischen Akademie
in Bayern

1975–1981     Arbeit an der Dokumentation „Carl Orff und sein Werk“ in acht
 Bänden

1982               Gestorben am 29. März in München
                      Beisetzung am 3. April in der Schmerzhaften Kapelle der Klosterkirche

zu Andechs
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CHRONOLOGY

1895               Born in Munich on 10 July

1898              Birth of his sister Maria (Mia)

1900               First piano lessons

1901               Marsfeld School

1905               Ludwig High School

1907–1912     Wittelsbacher High School

1910–1912     Songs for voice and piano

1911–1912     Zarathustra (after Nietzsche) for baritone, three male choirs and
orchestra

1912–1914     Studies at the Academy of Music

1913               Gisei (Das Opfer), music drama

1914               Tanzende Faune, orchestral play
                      Treibhauslieder. A tragedy after poems by Maurice Maeterlinck
                      Studies with Helmut Zilcher
1915–1917     Kapellmeister at the Munich Kammerspiele

1917               First version of Ein Sommernachtstraum (unfinished) Military service.
Narrowly escapes death by burial under rubble on the Eastern front.

1918               Kapellmeister at the Mannheim Nationaltheater and the Darmstadt
Hoftheater

1918–1919     Music for Büchner’s Leonce und Lena

1919               Returns to Munich
                      Studies old masters, especially of the 16th and 17th centuries
                      Begins to teach private pupils
                      Lieder after texts by Klabund, Dehmel, Lenau and Nietzsche

1920–1921     Studies with Heinrich Kaminski
                      Songs for voice and piano after texts by Franz Werfel
                      Des Turmes Auferstehung (Werfel) for two bass voices, large orchestra

and organ
                      2nd version for two male choirs, large orchestra and organ
                      Draft of an arrangement of Johann Sebastian Bach’s Kunst der Fuge for

several orchestras and choirs

1920–1925     Married to Alice Solscher

1921               Birth of daughter Godela
                      Begins to study Claudio Monteverdi

1923/24         New dramaturgical and musical arrangement of Monteverdi’s L’Orfeo
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1924               Together with Dorothee Günther, founds the Günther School for
                      gymnastics, rhythm, music and dance in Munich

1925               New arrangement of Monteverdi’s Lamento d’Arianna

                      17 April: World premiere of Orpheus (first version) at the Mannheim
Nationaltheater

                      New arrangement of Monteverdi’s Ballo delle Ingrate (1608) (after the
7th and 8th book of madrigals) as satyr play ofOrpheus under the title
Tanz der Spröden

                      28 December: World premiere of Tanz der Spröden (first version) at the
Karlsruhe Landestheater

1925–1932     Cantus-firmus pieces

1927               Kleines Konzert for harpsichord, flute, oboe, bassoon, trumpet, trom-
bone and percussion after lute pieces of the 16th century

1928               11 December: World premiere of Kleines Konzert in Munich, as part of
the Vereinigung für Zeitgenössische Musik

                      Entrata (after William Byrd) for five-choir orchestra and organ
                      2nd version of Ein Sommernachtstraum (unfinished draft)

1929               13 October: World premiere of the 2nd version of Orpheus at the
Munich Residenztheater

1930               Performance of Entrata using radio and loudspeakers by Hermann
Scherchen in Königsberg

                      Cantatas after texts by Franz Werfel (Book of Works I)

1930/31         Catulli Carmina I, II (choral pieces) Choral pieces after texts by Bert
Brecht (Book of Works II)

1931–1934     Publication of the first Schulwerk edition: Orff-Schulwerk Elementare
Musikübung in collaboration with Gunild Keetman

1931               Plans for founding a Münchner Turm- und Stadtmusik (= ensemble of
town musicians in Munich)

1932               Arrangement of Bavarian folk music with Kurt Huber
                      28 April: First performance of the St Luke Passion at the Vereinigung

für Zeitgenössische Musik in Munich

1932/33         Conductor of the Munich Bach Society

1933               Arrangement for stage and concert performance and presen tation of
Heinrich Schüz’ Historia der Auferstehung Jesu Christi at the Bach
Society

1937               8 June: Carmina Burana, world premiere, Städtische Bühnen, 
                      Frankfurt am Main

1939–1953     Married to Gertrud Willert
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1939               5 February: Der Mond, world premiere at the Munich Bayerische
Staatsoper

                      14 October: Ein Sommernachtstraum (3rd version), first performance,
Städtische Bühnen, Frankfurt am Main

1940               24 August: First performance of the Entrata (new version) in
                      Frankfurt am Main
                      4 October: Performance of the 3rd version of Orpheus at the Dresden

Staatsoper
                      30 November: Performance of all three Monteverdi works at the

Reußisches Theater, Gera

1943               20 February: Die Kluge, world premiere, Städtische Bühnen, Frankfurt
am Main

                      6 November: Catulli Carmina, world premiere, Städtische Bühnen,
Leipzig

                      4th version of Ein Sommernachtstraum (not performed)

1947               15 June: Die Bernauerin, world premiere, Württembergische Staatstheater,
Stuttgart

1948               First Schulwerk broadcasts by the Bavarian Radio, Die Weihnachts -
geschichte

1949               9 August: Antigonae, world premiere, Salzburg Felsenreitschule

1950–1954     Publication of the 2nd Schulwerk edition Musik für Kinder in collabo-
ration with Gunild Keetman

1950–1960     Teaches composition at the Munich Staatliche Hochschule für Musik

1952               30 October: Ein Sommernachtstraum (5th version), first performance at
the Darmstadt Landestheater

1953               14 February: Trionfo di Afrodite, world premiere at the Teatro della
Scala, Milan (in connection with Carmina Burana and Catulli Carmina
under the title Trionfi – Trittico teatrale)

                      20 October: Astutuli, world premiere at the Munich Kammerspiele

1954–1959     Married to Luise Rinser

1956               31 March: Comoedia de Christi Resurrectione, first broadcast by the
Bavarian Television Channel

                      3 August: Die Sänger der Vorwelt, choral pieces after a text by Friedrich
Schiller, world premiere in Stuttgart

                      4 December: Nänie undDithyrambe, choral pieces after texts by Friedrich
Schiller, world premiere in Bremen

                      Member of the order “Pour le mérite” for science and art

1957               21 April: Comoedia de Christi Resurrectione, world premiere of stage
version, Württembergische Staatstheater, Stuttgart

1958               15 May: Lamenti – Trittico teatrale liberamente tratto da opere di Claudio
Monteverdi first performance at the Schwetzingen Festival
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1959               11 December: Oedipus der Tyrann, world premiere at the Württember-
gische Staatstheater

                      Honorary doctorate from the University of Tübingen

1960               Marries Liselotte Schmitz

                      11 December: Ludus de nato infante mirificus, world premiere at the
Württembergische Staatstheater, Stuttgart

1961               Foundation of the seminar and centre for the Orff Schulwerk at the
Salzburg Mozarteum

1962/63         Schulwerk lecture tours to Canada, Japan and Portugal

1963               Inauguration of the Orff Institute in Salzburg
                      12 March: Ein Sommernachtstraum (6th version), first per formance at

the Württembergische Staatstheater, Stuttgart

1968               24 March: Prometheus, world premiere at the Württembergische Staats-
theater, Stuttgart

1972               Honorary doctorate from the University of Munich
                      Grand Cross with star and ribbon for Distinguished Service of the

Order of Merit of the Federal Republic of Germany

1973               20 August: De temporum fine comedia, world premiere at the Salzburg
Großes Festspielhaus

1974               Romano Guardini Award of the Catholic Academy in Bavaria

1975–1981     Worked on the eight-volume documentation “Carl Orff und sein
Werk”

1982               Dies in Munich on 29 March
                      Buried at the Schmerzhafte Kapelle of the Andechs monastery church

on 3 April
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© Schott Music GmbH & Co. KG, Mainz

Carmina Burana
(1936)
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BÜHNENWERKE / STAGE WORKS
Gisei
Das Opfer
Musikdrama (1913) Dichtung von Carl Orff (dt.)
frei nach dem japanischen Drama „Terakoya“ (Die Dorfschule) von Takeda Izumo 
in der Übertragung von Karl Florenz

Personen: Kwan Shusai, Sohn des ermordeten Kanzlers Michizane, vor der Welt als 
eigener Sohn Genzos in dessen Hause aufgezogen (8 Jahre alt) · Sopran – Genzo, Lehrer in
Seryo · Bariton – Tonami, sein Weib · Sopran – Matsuo, ehemals Vasall des Kanzlers
Michizane, nach dessen Ermordung zum Kanzler Tokihira übergetreten · Bariton – Chiyo,
sein Weib · Sopran – Kotaro, beider Sohn (8 Jahre alt) · Sopran – Gamba, Kammerherr in
Tokihiras Dienst · Tenor – Sansuke, Diener Matsuos – sieben Bauernkinder, Schüler 
Genzos (7-9 Jahre alt) – Bewaffnete unter Gambas Befehl – Chor (SATB)

Orchester: 3 · 3 · Engl. Hr. · 3 · Bassklar. · Altsax. · Tenorsax. · Basssax. · 3 · Kfg. – 4 · 3 · 3 ·
2 – P. S. (Glsp. · Trgl. · Beckenpaar · gr. Tr. · Tamt. · Gong) – Glasharm. · Klav. · 2 Hfn. –
Str.

Bühnenmusik (kann eingezogen werden): 2 (2. auch Picc.) · 0 · 0 · 3 – 0 · 3 · 3 · 2 – P. S.
(Gong · Donnermasch. · Windmasch.) – Glasharm. · Hfe. – Str. (4 · 0 · 6 · 0 · 0)  

50’

Uraufführung: 30. Januar 2010 Darmstadt, Staatstheater · Dirigent: Constantin Trinks · 
Inszenierung: John Dew · Bühnenbild: Heinz Balthes · Kostüme: José-Manuel Vázquez 

Carmina Burana
Cantiones profanae
cantoribus et choris cantandae comitantibus instrumentis atque imaginibus magicis 
(lat./mittelhochdt./altfrz.)

für Sopran, Tenor, Bariton, gemischten Chor, Knabenchor und Orchester (1936)

Fortuna Imperatrix Mundi: 1. O Fortuna · 2. Fortune plango vulnera 

I Primo Vere: 3. Veris leta facies · 4. Omnia sol temperat · 5. Ecce gratum · Uf dem Anger:
6. Tanz · 7. Floret silva · 8. Chramer, gip die varwe mir · 9. Reie: Swaz hie gat umbe ·
Chume, chum geselle min · Swaz hie gat umbe · 10. Were diu werlt alle min

II In Taberna: 11. Estuans interius · 12. Olim lacus colueram · 13. Ego sum abbas · 
14. In taberna quando sumus 

III Cour d’Amour: 15. Amor volat undique · 16. Dies, nox et omnia · 17. Stetit puella · 
18. Circa mea pectora · 19. Si puer cum puellula · 20. Veni, veni, venias · 21. In trutina · 
22. Tempus est iocundum · 23. Dulcissime · Blanziflor et Helena: 24. Ave formosissima 

Fortuna Imperatrix Mundi: 25. O Fortuna 

Orchester: 3 (2. u. 3. auch Picc.) · 3 (3. auch Engl. Hr.) · 3 (1. auch Es-Klar., 2. u. 3. auch
Bassklar.) · 2 · Kfg. – 4 · 3 · 3 · 1 – P. S. (3 Glsp. · 2 ant. Zimb. · Xyl. · 3 Gl. · Röhrengl. ·
Trgl. · 4 Beck. [Beckenpaar u. hg. Beck.] · Tamt. · Tamb. · 2 kl. Tr. · gr. Tr. · Ratsche · Kast. ·
Schellen) (5 Spieler) – 2 Klav. · Cel. – Str.

65’

Partitur ED 85 · Faksimile der autographen Partitur ED 8653 · Studienpartitur ETP 8000 ·
Klavierauszug ED 2877 · Textbuch Ed 11968

Uraufführung: 8. Juni 1937 Städtische Bühnen Frankfurt am Main, Opernhaus · 
Dirigent: Bertil Wetzelsberger · Inszenierung: Oskar Wälterlin · Ausstattung: Ludwig Sievert
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Fassung für Sopran, Tenor, Bariton, gemischten Chor, Knabenchor, zwei Klaviere und Schlagwerk 
von Wilhelm Killmayer

Partitur (Klavierauszug) ED 4920 · Frauenstimmen ED 4920-01 · 
Männerstimmen ED 4920-02 · Schlagzeug ED 4920-10

Instrumentalensemble: P. S. (3 Glsp. · 2 ant. Zimb. · Xyl. · 3 Gl. · Röhrengl. · Trgl. · 4 Beck.
[Beckenpaar u. hg. Beck.] · Tamt. · Tamb. · 2 kl. Tr. · gr. Tr. · Ratsche · Kast. · Schellen) 
(5 Spieler) – 2 Klav.

Diese Fassung ist nur für Schul- und Laienaufführungen und nicht für Gesamtaufführungen

Fassung für Sopran, Tenor, Bariton, gemischten Chor, Knabenchor und Blasorchester
von Juan Vicente Mas Quiles (1994–1995)

Orchester: 3 Fl. (3. auch Picc.) · 3 Ob. (3. auch Engl. Hr.) · 2 Fg. · Kfg. – Es-Klar. · 
3 Klar. in B · A-Klar. · B-Klar. · Kb.-Klar. ad lib. · 2 Altsax. · Tenorsax. · Baritonsax. – 
3 Trp. · 4 Hr. · 3 Pos. · 2 Flhr. · Tenorhr. · Bar. · 2 Tb. – Kb. – Cel. · 2 Klav. – P. S. (3 Glsp. ·
2 ant. Zimb. · Xyl. · 3 Gl. · Röhrengl. · Trgl. · 4 Beck. [Beckenpaar u. hg. Beck.] · Tamt. ·
Tamb. · 2 kl. Tr. · gr. Tr. · Ratsche · Kast. · Schellen) (5 Spieler)  

Studienpartitur SHS 8001

Uraufführung: 15. April 1995 Eindhoven · Elena Vink, Sopran · Boguslaw Fiksinski, Tenor; Jan Derksen,
Bariton · Stichting Bredase Opera; Tilburgse Opera; Stichting Zangschool Oosterhoutse Nachtegalen ·
Philips Harmonie · Dirigent: Pierre Kuijpers

Fassung für Sopran, Tenor, Bariton, gemischten Chor, Knabenchor und Akkordeon orchester
von Thomas Bauer (2004)

P. S. (3 Glsp. · 2 ant. Zimb. · Xyl. · 3 Gl. · Röhrengl. · Trgl. · 4 Beck. [Beckenpaar u. hg.
Beck.] · Tamt. · Tamb. · 2 kl. Tr. · gr. Tr. · Ratsche · Kast. · Schellen) (5 Spieler) – 4 Akk.
(mindestens 6fach besetzt, max. 8fach) · 4 Bassakk. (2–4fach besetzt) · 4 Elektroniums · 
2 Klav. · Keyboard

Uraufführung: 27. März 2004 Baltmannsweiler, Kulturzentrum  · Petra Labitzke, Sopran · 
Gabriele Hierdeis, Sopran · Joaquin Asiain, Tenor · Bernhard Weindorf, Bariton · Bernd Grill, Klavier ·
Gregor Kissling, Klavier · Schlagwerk-Ensemble · Akkordeon-Orchester Baltmannsweiler e. V. · 
Harmonika-Orchester Uhingen e. V. · Chorkreis Göppingen · Camerata Vocale der Jugendmusikschule
Ebersbach/Fils e.V. · Projektchor ·  Kinderchor des Raichberg-Gymnasium Ebersbach/Fils · 
Choreinstudierung: Wolfgang Proksch · Dirigent: Thomas Bauer

Fassung für Sopran, Tenor, Bariton, gemischten Chor, Knabenchor und Blasorchester
arrangiert von Roy Newsome (2008)

Soprankorn. · 2 Korn. solo · Repiano-Korn. · 2 Korn. – Flhr. · Hr. solo · 2 Hr. · 2 Bar. · 
2 Pos. · Basspos. · Euph. · B-Tuba · Es-Tuba – P. S. (I.: Glsp · Cel. ad lib. · Xyl. · kleine Gl. ·
Röhrengl. · Tamb. · Sonagli; II.: Glsp. · Röhrengl. · Trgl. · hg. Beck. · Tamt. · Tamb. · kl. Tr. ·
Kast.; III.: Glsp. · Trgl. · hg. Beck. · Beck. · Tamb. · kl. Tr. · Ratsche; IV.: Trgl. · Tamb. ·
Tamt. · gr. Tr. mit Beck.) (4 Spieler) – 2 Klav.

Uraufführung: 11. Juli 2008 Kirchstetten, Klassikfestival Schloss Kirchstetten · Austrian Brass Band ·
Czech Philharmonic Choir Brno · Dirigent: Nassir Heidarian

Reduzierte Fassung für Sopran, Tenor, Bariton, gemischten Chor, Knabenchor und Orchester 
von Anders Högstedt (2012)

Orchester: 2 (2. auch Picc.) · 2 (2. auch Engl. Hr.) · 2 · 2 (2. auch Kfg.) – 2 · 2 · 3 · 1 – P. S.
(P. · Glsp. · Xyl. · Gl. · Röhrengl. · Trgl. · Beck. · Tamt. · Tamb. · kl. Tr. · gr. Tr. · Ratsche ·
Kast. · Schellen) (3 Spieler) – Klav. – Str.
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Der Mond
Ein kleines Welttheater
Libretto vom Komponisten nach dem gleichnamigen Märchen der Gebrüder Grimm (dt./engl.)
Englische Übersetzung von Maria Pelikan
(1. Fassung 1938, endgültige Fassung 1971)

Personen: Erzähler · hoher Tenor – 4 Burschen, die den Mond stehlen · Tenor, 2 Baritone,
Bass – Bauer · Bariton – Schultheiß, Wirt · Sprechrollen – Ein anderer Schultheiß · stumme
Rolle – Ein alter Mann, der Petrus heißt und den Himmel in Ordnung hält · Bass – Ein
kleines Kind, das den Mond am Himmel entdeckt · Sprechrolle – Leute, die in der Schenke
zechen und sich den Mond stehlen lassen; Leute, die sich über den gestohlenen Mond
freuen und die Toten begraben; Leute, die längst gestorben sind und die der Mond auf-
weckt · gemischter Chor, Kinderchor, kleine Soli

Orchester:  3 (alle auch Picc.) · 3 (3. auch Engl. Hr.) · 3 (3. auch Bassklar.) · 2 (2. auch Kfg.) –
4 · 3 · 3 · 1 – P. S. (Glsp. · Crot. · Xyl. · Metallophon · Röhrengl. · Gläserspiel · Trgl. · versch.
Beck. · gr. Tamt. · Tamb. · kl. Tr. · Rührtr. · gr. Tr. · Ratsche · Rute · Schlittenschellen · Kast. ·
Uhrgl.) (5 Spieler) – Hfe. · Cel. · Klav. · Harm. · Ziehharmonika · Zither – Str. 

Auf der Bühne: Wächterhr. (Tuba) – S. (Gl. · 3 Rührtr. · gr. Tr. · versch. Beck. · versch. Tamt. ·
Donnermasch. · Windmasch. · Blitzeinschlag) – Org.

90’

Studienpartitur ED 6481 · Klavierauszug ED 6529 · Textbuch BN 3639 · 
Bilderbuch ED 9541 (ED 9541-50 Ausgabe mit CD)

Uraufführung: 5. Februar 1939 Bayerische Staatsoper München · Dirigent: Clemens Krauss · 
Inszenierung: Rudolf Hartmann · Bühnenbild: Ludwig Sievert

Fassung für Sänger, Chor, 2 Klaviere, Orgel und Schlagzeug (ad lib. auch Harmonium und Zither) 
von Friedrich K. Wanek (1985) (dt.)

P. S. (Glsp. · Crot. · Röhrengl. · kl. Tr. · gr. Tr. · Rührtr. · Tamb. · Trgl. · Xyl. · Beck. · gr. Tamt. ·
Ratsche · Schelle · Uhrgl.) (5 Spieler) – Zith. ad lib. · Harm. (od. E-Org.) ad lib. · 2 Klav.

Diese Fassung ist nur für Schul- und Laienaufführungen bestimmt.

Lamenti
Trittico teatrale liberamente tratto da opera di Claudio Monteverdi
für Sopran, Mezzosopran, Alt, Tenor, Bass, Sprecher, gemischten Chor, Tanzgruppe und Orchester

I Klage der Ariadne · II Orpheus · III Tanz der Spröden

Alle Teile sind auch einzeln aufführbar

Orchester: 3 · 3 (3. auch Engl. Hr.) · 0 · 2 Bassetthr. · Bassklar. · 3 (3. auch Kfg.) – 0 · 3 · 4 ·
0 – P. – 2 Hfn. · Cemb. · 3 doppelchörige Lauten – Str.  

100’

Klavierauszug ED 4768 · Textbuch BN 3637-40

Erste Gesamtaufführung: 30. November 1940 Gera · Dirigenten: Carl Orff (I, III),
Georg C. Winkler (II) · Inszenierung: Rudolf Scheel · Bühnenbild: Alfred Siercke

Erste Gesamtaufführung unter dem Titel „Lamenti“: 15. Mai 1958 Schwetzinger Festspiele ·
Dirigent: Ferdinand Leitner · Inszenierung: Paul Hager · Bühnenbild: Jean-Pierre Ponnelle
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Klage der Ariadne
Lamento d’Arianna di Claudio Monteverdi 1608
in freier Neugestaltung von Carl Orff (1. Fassung 1925, endgültige Fassung 1940) (dt./ital.)

Personen: Ariadne · Alt

Orchester: 3 · 2 · Engl. Hr. · 0 · 2 Bassetthr. · Bassklar. · 1 · Kfg. – 0 · 0 · 3 · 0 – P. – Str.

1. Fassung 1925: Posaune – Cemb. – Str. (0 · 0 · 3 · 3 · 1)

12’

Klavierauszug (dt.) ED 2874 · Klavierauszug (ital.) ED 4311

Uraufführung der endgültigen Fassung: 30. November 1940 Gera · Anne-Gertrude Höch, Alt · 
Dirigent: Carl Orff · Inszenierung: Rudolf Scheel · Bühnenbild: Alfred Siercke

Orpheus
L’Orfeo. Favola in musica di Claudio Monteverdi 1607
in freier Neugestaltung von Carl Orff
Textfassung von Dorothee Günther (dt.)
(1. Fassung 1924, endgültige Fassung 1939)

Sprecher – Orpheus · Tenor – Eurydike · Sopran – Die Botin · Alt – Wächter der
Toten · Bass – Hirten, Nymphen, Schatten · gemischter Chor und Tanzgruppe

Orchester: 3 · 3 (3. auch Engl. Hr.) · 2 Bassetthr. · Bassklar. · 3 (3. auch Kfg.) – 
0 · 3 · 4 · 0 – P. – 2 Hfn. · 3 doppelchörige Lauten – Str.

60’

Uraufführung der endgültigen Fassung: 4. Oktober 1940 Sächsisches Staatstheater Dresden · 
Dirigent: Karl Böhm · Inszenierung: Heinz Arnold · Bühnenbild: Emil Preetorius

Tanz der Spröden
Ballo delle Ingrate in genere rappresentativo di Claudio Monteverdi 1608
in freier Neugestaltung von Carl Orff
Textfassung: Dorothee Günther (dt.)
(1. Fassung 1925, endgültige Fassung 1940)

Amor · Sopran – Venus · Mezzosopran – Pluto · Bass – Die Spröden · Altsolo und 
vierstimmiger Frauenchor – Höllenknechte · Männerchor TTTBB

Orchester: 2 · 0 · 2 Bassetthr. · Bassklar. · 0 – 3 doppelchörige Lauten ad lib. – Str.

30’

Uraufführung der endgültigen Fassung: 30. November 1940 Gera · Dirigent: Carl Orff · 
Inszenierung: Rudolf Scheel · Bühnenbild: Alfred Siercke

Die Kluge
Die Geschichte von dem König und der klugen Frau (1942)
Libretto vom Komponisten nach dem Märchen „Die kluge Bauerntochter“ der Gebrüder Grimm
(dt./engl.)
Englische Übersetzung von Gerhard Lenssen

Personen: Der König · Bariton – Der Bauer · Bass – Des Bauern Tochter · Sopran – Der
Kerkermeister · Bass – Der Mann mit dem Esel · Tenor – Der Mann mit dem Maulesel ·
Bariton – Drei Strolche · Tenor, Bariton, Bass
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Orchester: 3 (alle auch Picc.) · 3 (3. auch Engl. Hr.) · 3 (2. auch Bassklar., 3. auch Es-Klar.) ·
2 · Kfg. – 4 · 3 · 3 · 1 – P. (auch 1 kl. P.) S. (Glsp. · Crot. · Röhrengl. · Trgl. · versch. Beck. ·
Tamt. · Tamb. · 2 kl. Tr. · Rührtr. · gr. Tr. · Steinspiel · Sandrasseln · Ratsche · Schelle ·
Kast.) (4 Spieler) – Hfe. · Cel. · Klav. – Str.

Auf der Bühne: 3 Trp. – S. (kl. Gl. · versch. Tr. · kl. hellklingende Tr.) – Org.

Uraufführung: 20. Februar 1943 Städtische Bühnen Frankfurt am Main, Opernhaus · 
Dirigent: Otto Winkler · Inszenierung: Günther Rennert · Bühnenbild: Helmut Jürgens

Fassung für Sänger, zwei Klaviere und Schlagzeug von Friedrich K. Wanek (1980) (dt.)

P. (auch 1 kl. P.) S. (Glsp. · Crot. · Xyl. · Röhrengl. · Trgl. · versch. Beck. · Tamt. · Tamb. · 
2 kl. Tr. · Rührtr. · gr. Tr. · 2 Sandrasseln · Ratsche · Schelle · Kast. · kl. Steinplatte) 
(4 Spieler) – 2 Klav.

Auf der Bühne: kl. Gl. · kl. hellklingende Tr.
Hinter der Bühne: versch. Tr.

Diese Fassung ist nur für Schul- und Laienaufführungen bestimmt.

Reduzierte Fassung für 15 Instrumentalisten von Wilfried Hiller und Paul Leonhard Schäffer 
(2018–2019) (dt./engl.)

1 (auch Picc.) · 1 (auch Engl. Hr.) · 1 (auch Bassklar.) · 1 (auch Kfg.) – 1 · 1 · 1 · 0 – P. 
(auch 1 kl. P.) S. (Glsp. · Crot. · Röhrengl. · Trgl. · versch. Beck. · Tamt. · Tamb. · 2 kl. Tr. ·
Rührtr. · gr. Tr. · Steinspiel · Sandrasseln · Ratsche · Schelle · Kast.) (2 Spieler) – Klav. 
(auch Cel. und Org., kann ggf. durch Synthesizer und/oder Zuspielband ersetzt werden) –
Str. (min. 1 · 1 · 1 · 1 · 1, max. 5 · 4 · 3 · 2 · 1)

90’

Partitur ED 6631 · Studienpartitur ED 4580 · Klavierauszug ED 2868 · 
Textbuch BN 3636-60 

Uraufführung: 2 Oktober 2019, München, Gärtnerplatztheater · Dirigent: Andreas Kowalewitz · 
Inszenierung: Lukas Wachernig · Ausstattung: Stephanie Thurmair

Catulli Carmina
Ludi scaenici
„Rumoresque senum severiorum omnes unius aestimemus assis“ (1943) (lat.)

Praelusio · Actus I · Actus II · Actus III · Exodium  

Personen: Catullus · Lesbia · Caelius · Ipsitilla · Ameana · Amatores et meretrices – 
Tänzer – Chor: Juvenes · Juvenculae · Senes

Im Instrumentalensemble: Sopran- und Tenor-Solo – 4 Klav. – 4 P. S. (ant. Zimb. · Trgl. · 
3 Beck. [Beckenpaar u. hg. Beck.] · Tamt. · 3 Schellentr. · gr. Tr. · Kast. [mögl. v. Tänzerin
zu spielen] · Mar. · Holz · 2 Glsp. · Xyl. · Tenorxyl. · Metallophon · Steinspiel ad lib.) 
(10–12 Spieler)

45’

Partitur ED 75 · Studienpartitur ETP 8015 · Klavierauszug ED 3990 · 
Textbuch BN 3634-10

Uraufführung: 6. November 1943 Städtische Bühnen Leipzig, Opernhaus · Dirigent: Paul Schmitz · 
Inszenierung: Tatjana Gsovsky und Hanns Niedecken-Gebhard · Bühnenbild: Max Elten
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Die Bernauerin
Ein bairisches Stück (1946)
Libretto vom Komponisten (dt.)

Personen (Schauspieler): Der Ansager – Albrecht, Herzog in Baiern und Graf zu Voheburg
– Drei junge Adelige, Albrechts Freunde – Kaspar Bernauer, Bader zu Augsburg – Agnes
Bernauer, Badmagd und Riberin, später Duchessa – Badgäste beim alten Bernauer – Ein
welscher Spielmann – Bürger von Munichen – Der Kanzler vom Herzog Ernst – 
Hauptmann und Reisige – Richter und Häscher – Ein Mönch – Eine junge Dienerin –
Volk – Kriegsvolk – Hexen – Solo-Tenor (im Orchester, später hinter der Bühne) – 
Solo-Sopran (aus der Höhe) – großer gemischter Chor

Orchester: 3 (3. auch Picc.) · 3 (2. u. 3. auch Engl. Hr.) · 3 (3. auch Es-Klar.) · Bassklar. · 
2 · Kfg. – 4 · 3 · 3 · 1 – P. S. (2 Glsp. · Crot. · Xyl. · Bassxyl. · Metallophon · Röhrengl. ·
Trgl. · 3 Beck. · versch. Tamt. · 3 kl. Tr. · Holzschlitztr. · gr. Tr. · Ratsche · Kast. · 
8–10 Rasseln) – Hfe. · Cel. · 2 Klav. – Str.

Hinter der Bühne: S. (2 Gl. · gr. Tamt. · mind. 6 kl. Tr. · mind. 3 Rührtr. · gr. Tr.) – 
2 Klav. · Org.

100’

Studienpartitur ED 6856 · Klavierauszug ED 3997 · Textbuch BN 3632-30

Uraufführung: 15. Juni 1947 Württembergische Staatstheater Stuttgart · Dirigent: Bertil Wetzelsberger ·
Inszenierung: Reinhard Lehmann · Bühnenbild: Wilhelm Reinking

Astutuli
Eine bairische Komödie (1946/1953)

Personen (Schauspieler): Zween Landsterzer – Zween Burger – Jörg Zaglstecher, der Bur-
germeister – Seine Tochter Fundula – Hortula u. Vellicula, Gespielinnen – Drei Sponsierer
– Die drei vom hochweisen Rat – Wunibald Hirnstößl, der Wachter – Der fremde Gagler –
Die Fahrende – Burger einer kleinen alten Stadt – Manner und Weiberleut – Alte und
Junge

Instrumentalensemble: Trp. · Tb. – 3 P. S. (Xyl. · Fingerzimb. · Beckenpaar · hg. Beck. ·
Handtr. · 3 Rührtr. · 2 kl. Tr. · Tamb. · gr. Tr. · gr. Tr. m. Beck. · 3 Holzbl. · Steinspiel · 4–5
Gläser · Rasseln · Kast. · Ratsche · Windmasch.) (8-9 Spieler)

Auf der Bühne: hg. Beck. 

50’

Partitur (Faksimile) ED 7398 · Textbuch BN 3631-50

Uraufführung: 20. Oktober 1953 Münchener Kammerspiele · Dirigent: Karl List · Inszenierung: 
Hans Schweikart · Bühnenbild: Helmut Jürgens

Antigonae
Ein Trauerspiel des Sophokles von Friedrich Hölderlin (1947–1948) (dt.)

Personen: Antigonae · dramatischer Sopran – Ismene · Alt – Kreon · Bariton – Ein 
Wächter · Tenor – Hämon · Tenor – Tiresias · hoher Tenor – Ein Bote · Bass – 
Eurydice · Sopran – Chorführer · Bariton – Chor der Thebanischen Alten · Tenöre, Bässe
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Orchester: 6 (alle auch Picc.) · 6 (4.–6. auch Engl. Hr.) · 0 · 0 – 0 · 6 · 0 · 0 – P. S. (3 Glsp. ·
Crot. · 2–3 Xyl. · 8 Trogxyl. [Tenor u. Bass] · 2 Marimba · 2 Gl. · 3 Trgl. · 3 Beckenpaare · 
3 hg. Beck. · Steinspiel · Holztr. · Holzschlitztr. · Amboss · 2 gr. Tr. · 6 Tamb. · 6 Kast. · 
10 Buckelgongs) (10–15 Spieler) – 4 Hfn. · 6 Klav. – 9 Kb.

140’

Studienpartitur ED 5025 · Klavierauszug ED 4026 · Textbuch BN 3630-70

Uraufführung: 9. August 1949 Salzburger Festspiele, Felsenreitschule · Dirigent: Ferenc Fricsay · 
Inszenierung: Oscar Fritz Schuh · Ausstattung: Caspar Neher

Die Weihnachtsgeschichte
Musik von Gunild Keetman (1948)

Personen: Sprecher – Drei Hirten – Der Engel – Maria und Josef – Kinderchor und Soli

Ensemble: Blockflöten (2 Diskant f”, 3 Sopran c”, 2 Alt f’, Tenor c, Bass f) – P. S. 
(3 Sopranglsp. · 4 Altglsp. · Sopranxyl. · Altxyl. · Cymb. · Beck. · Trgl. · Schellen · 
Schellentr. · Tomt. · gr. Tr.) (14 Spieler) – Git. · Laute – 3 Gamben · Vc. · Kb.

30’

Partitur ED 3565 (Orff-Schulwerk Jugendmusik) · Chorpartitur ED 3565-01, (schwed.)
ED 3565-09 · Textblätter ED 3565-02 bis -07 (flämisch, plattdeutsch, schwäbisch, rhein-
hessisch, schwedisch, bayrisch) · Stimmen ED 3565-11 (Blfl.), -12 (Stabspiele), -13 (P. S.), 
-14 (Str., Git., Laute)

Englische Fassung: Partitur ED 5144 · Chorpartitur ED 5144-1 · ED 5144-11 (Blfl.), 
-12 (Stabspiele), -13 (P. S.), -14 (Str., Git., Laute)

Erstsendung: 24. Dezember 1948 Bayerischer Rundfunk München · Dirigent: Karl List · Regie: Carl Orff

Trionfi
Trittico teatrale (1936–1951)
für Sopran, Tenor, Bariton, gemischten Chor, Knabenchor und Orchester

I Carmina Burana · II Catulli Carmina · III Trionfo di Afrodite

Orchester: 3 (2. u. 3. auch Picc.) · 3 (2. u. 3. auch Engl. Hr.) · 3 (1. auch Es-Klar., 2. u. 3.
auch Bassklar.) · 3 (3. auch Kfg.) – 6 · 3 · 3 · 2 – P. S. (3 Glsp. · 2 ant. Zimb. · Xyl. ·
Tenorxyl. · Metallophon · 3 Gl. · Röhrengl. · Trgl. · 4 Beck. [Beckenpaar u. hg. Beck.] ·
Tamt. · 3 Tamb. · 2 kl. Tr. · gr. Tr. · Mar. · Ratsche · Kast. · 4 Clav. · Schellen · Steinspiel 
ad lib.) (10-12 Spieler) – 3 Git. · 2 Hfn. · Cel. · 4 Klav. – Str. 

Alle Teile sind auch einzeln aufführbar; für Einzelbesetzungsangaben und weitere 
Informationen siehe die jeweiligen Werkeinträge: Carmina Burana: S. 13; Catulli 
Carmina, S. 17; Trionfo di Afrodite, S. 20)

155’

Textbuch BN 3642-00

Erste Gesamtaufführung unter dem Titel „Trionfi“: 14. Februar 1953 Milano, Teatro alla Scala · 
Dirigent: Herbert von Karajan · Inszenierung: Herbert von Karajan · Bühnenbild: Joseph Fenneker ·
Choreographie: Tatjana Gsovsky 
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Trionfo di Afrodite
Concerto scenico (1951) (lat./altgriech.)

I Canto amebeo di vergini e giovani a Vespero in attesa della sposa e dello sposo · 
II Corteo nuziale ed arrivo della sposa e dello sposo · III Sposa e sposo · IV Invocazione
dell’ Imeneo · Inno all’ Imeneo · V Ludi e canti nuziale davanti al talamo · La sposa viene
condotta alla camera nuziale Epitalamo · VI Canto di novelli sposi dal talamo · 
VII Apparizione di Afrodite

Personen: La Sposa · Sopran – Lo Sposo · Tenor – Coriferi · Sopran, Tenor, Bass – 
Vergini, Giovani, Vecchi, Parenti, Amici, Popolo · Chor

Orchester: 3 (auch 3 Picc.) · 3 (2. u. 3. auch Engl. Hr.) · 3 · 3 (3. auch Kfg.) – 6 · 3 · 3 · 2 – 
6 P. S. (3 Glsp. · Xyl. · Tenorxyl. [Trogxyl.] · Marimba · Röhrengl. · Trgl. · 4 Beck. · 
Tamt. · Schellentr. · 2 kl. Tr. · 2 gr. Tr. · 4 Mar. · 4 Hölzer) (10–12 Spieler) – 3 Git. · 
2 Hfn. · 3 Klav. – Str. (12–14 · 12–14 · 12 · 12 · 8)  

45’

Studienpartitur ETP 8016 · Klavierauszug ED 4306 · Textbuch BN 3629-30 

Uraufführung: 14. Februar 1953 Milano, Teatro alla Scala · Dirigent: Herbert von Karajan · 
Inszenierung: Herbert von Karajan · Bühnenbild: Joseph Fenneker · Choreographie: Tatjana Gsovsky

Comoedia de Christi Resurrectione
Ein Osterspiel (1955)
Libretto vom Komponisten (dt.)

Personen: Solo-Sopran – Solo-Bass – Chor – Knabenchor – Der Teufel, sechs Soldaten,
sechs andere Soldaten – Schauspieler

Instrumentalensemble: P. S. (2 Glsp. · Crot. · Xyl. · Bassxyl. · Marimba · Röhrengl. · Trgl. ·
Beck. · Tamt. · gr. Tr. · Steinspiel · Guiro · 2 Doppelratschen · Schlagkiste) (7 Spieler) – 
2 Hfn. · 3 Klav. · Org. – 4 Kb.

40’

Klavierauszug ED 4932 · Textbuch BN 3635-80

Uraufführung: 31. März 1956 Fernsehstudio des Bayerischen Rundfunks München · Dirigent: Karl List ·
Inszenierung und Bühnenbild: Gustav Rudolf Sellner · Bühnenbild: Franz Mertz

Bühnenuraufführung: 21. April 1957 Württembergische Staatstheater Stuttgart · Dirigent: Heinz Mende ·
Inszenierung und Bühnenbild: Wieland Wagner

Die beiden Stücke „Ludus de nato Infante mirificus“ und „Comoedia de Christi 
Resurrectione“ können unter der Bezeichnung „Diptychon“ zusammen als abendfüllendes
Werk aufgeführt werden. Die Reihenfolge „Ludus – Comoedia“ ist jedoch bindend.
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Oedipus der Tyrann
Ein Trauerspiel des Sophokles in der deutschen Übersetzung von Friedrich Hölderlin (1959)

Personen: Oedipus · Tenor – Ein Priester · Bass – Kreon · Bass – Chorführer · Bariton –
Tiresias · Tenor – Jokasta · Mezzosopran – Ein Bote aus Korinth · Sprechrolle – Ein Hirte
des Lajos · Sprechrolle – Ein anderer Bote · Bass – Chor der Thebanischen Alten

Orchester: 6 (alle auch Picc., 5. u. 6. auch Altfl.) · 6 · 0 · 0 – 0 · 0 · 6 · 0 – P. S. (2 Glsp. ·
Tastenglsp. · Crot. · 2 Xyl. · 5–6 Tenorxyl. · 2 Bassxyl. · Marimba · Metallophon ·
Röhrengl. · Trgl. · 3 Beckenpaare · 3 hg. Beck. · 2 javan. Gongs · 3–5 Tamt. · 2 Bong. · 
2 Timbales · 3 Tamb. · Tomt. · 3 Cong. · 5 Holztr. · 2 gr. Tr. · Steinspiel · Klappholz · 
Guiro · Kast. · Sistren) (12–18 Spieler) – Mand. · Cel. · 4 Hfn. · 6 Klav. (Flügel, 10 Spieler) ·
Glashfe. – 9 Kb.

Hinter der Szene: 8 Trp. – mehrere gr. Tamt. mit Beck. geschlagen

160’

Studienpartitur ED 5525 · Klavierauszug ED 4996 · Textbuch BN 3640-40

Uraufführung: 11. Dezember 1959 Württembergische Staatstheater Stuttgart · Dirigent: Ferdinand
Leitner · Inszenierung: Günther Rennert · Bühnenbild: Caspar Neher

Ludus de nato Infante mirificus
Ein Weihnachtsspiel (1960)
Libretto vom Komponisten (dt.)

Personen: Eine alte Hexe – Kinder im Schnee – Hirten – Hexen – Chor der Hexen 
(von Männern dargestellt)

Auf Tonband: Chor der Engel · Sopran- und Altstimmen – Stimmen der schlafenden 
Blumen · sehr helle Kinder-Sprechstimmen – Stimme der Erdmutter · tiefer Alt

Instrumentalensemble: P. S. (Tenorxyl. · Bassxyl. · 4 Beck. · 3 Gongs · 3 Tamt. · Schlitztr. ·
2 Bong. · Tomt. · gr. Tr. · Gläserspiel · Steinspiel · Guiro · Angklung · 3 Holzbl. · Rasseln ·
Bambusstäbe · Ratsche) (8 Spieler) – Klav.

Hinter der Bühne: Windmasch. · Donnermasch.

Auf Tonband: Picc. – P. S. (Glsp. · Crot. · Xyl. · Marimba [2 Spieler] · Metallophon · 
3 Trgl. · Beck. · gr. Tr.) – 2 Hfn. · Cel. · 2 Klav. · Org. – 3 Kb. – 

Hinter der Bühne (auf Band): Chor der Engel · Sopran- und Altstimmen – Stimmen der
schlafenden Blumen · sehr helle Kindersprechstimmen – Stimme der Erdmutter · tiefer Alt

45’

Klavierauszug ED 5265 · Textbuch BN 3638-20

Uraufführung: 11. Dezember 1960 Württembergische Staatstheater Stuttgart · Dirigent: Heinz Mende ·
Inszenierung: Paul Hager · Ausstattung: Leni Bauer-Ecsy

Die beiden Stücke „Ludus de nato Infante mirificus“ und „Comoedia de Christi 
Resurrectione“ können unter der Bezeichnung „Diptychon“ zusammen als abendfüllendes
Werk aufgeführt werden. Die Reihenfolge „Ludus – Comoedia“ ist jedoch bindend.
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Ein Sommernachtstraum
Schauspiel von William Shakespeare
nach der Übersetzung von August Wilhelm Schlegel eingerichtet von Carl Orff (dt.)
(1. Fassung 1917, endgültige Fassung 1962)

Personen: Sprechrollen

Orchester vor der Bühne (mögl. verdeckt): 3 (alle auch Picc.) · 0 · 2 (1. auch Es-Klar., 
2. auch Bassklar.) · 0 – 3 · 0 · 0 · 0 – P. S. (Glsp. · Crot. · Xyl. · Bassxyl. · Marimba · 
Metallophon · Gläserspiel · Röhrengl. · Trgl. · Beckenpaar · hg. Beck. · Tamt. · Tamb. · 
2 Bong. · kl. Tr. · gr. Tr. · 3 Holzbl. · Angklung · Bambusstäbe · Guiro · Rassel · Peitsche)
(4–5 Spieler) – Hfe. · Cel. · Klav. (auch 4hd.) · Org. – Str. (6 · 0 · 3 · 3 · 3)

Auf der Bühne (teilw. auch hinter der Bühne oder auf Band): 3 Trp. – Rüpelorchester: 
2 Klar. · 2 Trp. · Pos. · S. (Beck. · kl. Tr. · gr. Tr.) · Kb.

Hinter der Bühne: Schlitztr. · gr. Muschelhr. · Windmasch.

Teilw. ad lib. auf Tonband: 3 Picc. – P. S. (Glsp. · Crot. · Xyl. · Bassxyl. · Marimba · 
Glasglockenspiel · Trgl. · Beck. · Tamt. · Tamb. · Sistrum · Bong. · 3 Holzbl. · Angklung ·
Bambusstäbe) – Cemb. · Klav. · Org. · Handharm. – Kb.

125’

Klavierauszug ED 3992

Uraufführung der endgültigen Fassung: 12. März 1964 Württembergische Staatstheater Stuttgart · 
Dirigent: Klaus Nagora · Inszenierung: Dietrich Haugk · Ausstattung: Roman Weyl

Prometheus
Tragödie des Aischylos (1967) (altgriech.)

Personen: Kratos et Bia – Hephaistos – Prometheus – Okeanos – Io Inachis – Hermes –
Chorus Okeanidum

Orchester: 6 (alle auch Picc., 6. auch Altfl.) · 6 (5. u. 6. auch Engl. Hr.) · 0 · 0 – 0 · 6 · 6 · 0 –
P. (auch Holzpauke) S. (Glsp. · 8 Crot. · 2 Xyl. · 2 Tenorxyl. · Bassxyl. · 2 Marimba ·
Metallophon · Bassmetallophon · Röhrengl. · Trgl. · 3 Gongs · Beckenpaar · 3 hg. Beck. · 
5 türk. Beck. · 3 chin. Beck. · 3 Tamt. · 3 Tamb. · 2 Cong. · kl. Tr. · 2 gr. Tr. · Steinspiel · 
2 Metallpl. · Plattengl. · Guiro · 5 Holzbl. · 4 Tempelbl. · afrikan. Schlitztr. · Holzplatte · 
2 Bambusstäbe · O-Daiko · Taiko · 4 Darabukka · 2 Hyoshigi · Wasamba · Bin Sasara · 
4 Mar. · 2 Angklung · 7 Gläser · Windmasch. · Donnermasch.) (15–18 Spieler) – 4 Ten.-
Banjos · 4 Hfn. · 4 Klav. (Flügel, 8 Spieler; auch Beck., Crot., Holz- u. Paukenschlägel) ·
Org. · E-Org. – 9 Kb.

130’

Studienpartitur ED 6337 · Klavierauszug ED 5840 · Textbuch ED 5940

Uraufführung: 24. März 1968 Württembergische Staatstheater Stuttgart · Dirigent: Ferdinand Leitner ·
Inszenierung: Gustav Rudolf Sellner · Ausstattung: Teo Otto
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De temporum fine comoedia
Das Spiel vom Ende der Zeiten (1. Fassung 1971, revidiert 1979, letzte Fassung 1981) 
Vigilia
Texte aus den Sibyllinischen Büchern und den Orphischen Hymnen (altgriech./lat./dt.)
Übersetzung aus dem Griechischen von Wolfgang Schadewaldt

Personen: I Die Sibyllen: 3 dramatische Soprane, 4 Mezzosoprane, 1 Alt, 1 tiefer Alt – 
II Die Anachoreten: 1 Tenor, 5 Baritone, 2 Bässe, 1 tiefer Bass – III „Dies illa“: 
Die letzten Menschen (drei große gemischte Chöre, kleiner Frauenchor im Orchester) –
Der Chorführer · Sprecher – Lucifer · Sprecher – Alt solo – Tenor solo – Knabenstimmen

Orchester: 6 (alle auch Picc.) · 0 · 6 Es-Klar. (1.–3. auch Klar.) · 0 · Kfg. – 6 · 8 · 6 · 1 – 
P. (auch Holzp.) S. (2 Glsp. · 5 Crot. · 3 Xyl. · 2 Marimba · Metallophon · Gong · 
Beckenpaar · hg. Beck. · 5 Tamt. · 6 Tamb. · 3 Rührtr. · 3 Tomt. · 6 Cong. · 1 tiefe Cong. · 
3 kl. Tr. · 2 gr. Tr. · 3 Darabukka · Dobaci · 5 Bronzegl. · Guiro · Peitsche · Mar. · 6 Kast. ·
Hyoshigi · Angklung · 3 Holzgl. · 5 Holzbl. · 2 Ratschen · 3 Kirchenratschen · 11 Gläser
[od. Glashfe.] · 2 kl. Gl. · Steinspiel) – 3 Hfn. · Cel. · 3 Klav. · Org. · E-Org. – 8 Kb.

Tonband (von den Veranstaltern selbst zu erstellen): Picc. (ad lib.) – 2 Trp. – P. S. (Crot. ·
Marimba · Gl. · Windmasch.) – 3 Klav. – 3 Kb. – Knabenchor

65’

Studienpartitur (1973) ED 5407 · Partitur (Fassung 1981) ED 7365 · Klavierauszug (1979)
ED 6527 · Textbuch BN 3643-90

Uraufführung der 1. Fassung: 20. August 1973 Salzburger Festspiele, Großes Festspielhaus · Dirigent:
Herbert von Karajan · Inszenierung: August Everding · Bühnenbild: Günther Schneider-Siemssen

Uraufführung der Fassung 1981: 15. Mai 1994 Theater Ulm · Dirigentin: Alicja Mounk · Inszenierung:
Michael Simon · Ausstattung: Anna Eiermann
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Quartettsatz
für zwei Violinen, Viola und Violoncello
(um 1914)
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INSTRUMENTALMUSIK / INSTRUMENTAL WORKS
ORCHESTER / ORCHESTRA

Tanzende Faune
Ein Orchesterspiel op. 21 (1914)

4 · 2 · Engl. Hr. · 3 · 3 – 4 · 2 · 0 · 0 – P. (2 Spieler) S. (Trgl. · Beck. · Tamt.) – Klav.
(2 Spieler) · 2 Hfn. · Cel. – Str. (16 · 16 · 8 [mögl. 16] · 8 [mögl. 16] · 4

15’

Studienpartitur ETP 1459

Uraufführung: 6. Dezember 1995 München · Symphonieorchester des Bayerischen Rundfunks ·
Dirigent: Andreas S. Weiser

Kleines Konzert
nach Lautensätzen aus dem 16. Jahrhundert
Fassung für Orchester (1937)

I Vincenzo Galilei (1568), senza titolo · II Da un codicetto di musica del secolo XVI · 
III Jean-Baptiste Besard (1617), En revenant de Saint Nicolas · IV Jean-Baptiste Besard,
Saltin German · V Jean-Baptiste Besard, Branles de Village

1 (auch Picc.) · 2 · 0 · 2 – 2 · 1 · 1 · 0 – P. S. (Glsp. · Xyl · Beck. · kl. Tr. · Tamb. · 
gr. Tr. m. Beck.) (2 Spieler) – Hfe. · Cel. – Str. (0 · 0 · 4–6 · 4 · 2)

13’

Uraufführung: 15. Dezember 1937 Residenztheater München

Entrata
nach William Byrd
für fünfchöriges Orchester und Orgel (1. Fassung 1928, endgültige Fassung 1940)

6 · 4 · 2 Engl. Hr. · 0 · 2 · Kfg. – 6 · 11 · 4 · 2 – 11 P. (4 Spieler) S. (6 Glsp. · 3 Beck.)
– 2 Hfn. · 2 Cel. · 4 Klav. · Org. – Str. 

Einrichtungen für mittlere und kleinere Orchesterbesetzung von Robert Wagner 

Mittlere Besetzung: 4 · 4 (1. u. 3. auch Engl. Hr.) · 0 · 2 · Kfg. – 4 · 8 · 3 · 1 – 8 P. 
(2 Spieler) S. (6 Glsp. · 3 Beck.) – 2 Hfn. · Cel. · 2 Klav. 4 hd. · Org. – Str.

Kleinere Besetzung: 3 · 3 (1. u. 3. auch Engl. Hr.) · 0 · 2 · Kfg. – 4 · 6 · 3 · 1 – 8 P. 
(2 Spieler) S. (6 Glsp. · 3 Beck.) – Hfe. · Cel. · 2 Klav. 4 hd. · Org. – Str.

12’

Uraufführung der endgültigen Fassung: 28. Februar 1941 Frankfurt a. M. · Städtisches Opernhaus- und
Museums-Orchester · Dirigent: Franz Konwitschny
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Catulli Carmina
Suite aus den Ludi scaenici (1943)
für Streichorchester eingerichtet von Wilfried Hiller (2014) 

I Odi et amo · II Tarantella · III Wiegenlied · IV Miser Catulle  

7’

Uraufführung: Kammerorchester des Bayerischen Rundfunks · Dirigent: Radoslaw Szulc 

Music from Carmina Burana 
(O Fortuna)
für Streichorchester mit Klavier und Schlagzeug
leicht bearbeitet von Stephen Bulla (2017)

S. (P. · Gl. · Gong. · Beck · hg. Beck) (4 Spieler) – Klav. – Str. (8 · 8 · 4 (Violinen III) · 4 · 4 · 4)

3’ 

Partitur ED 20040 · Partitur und Stimmen ED 20040-70 

Diese Ausgabe ist ausschließlich für konzertante Aufführungen von Schulen und 
Amateurensembles bestimmt.

BLASORCHESTER / WIND ORCHESTRA
Entrata
nach William Byrd
Fassung für sinfonisches Blasorchester und Orgel von Guy M. Duker

Orchester I: Org. – 3 Korn. in Es · 6 Hr. · 4 Pos. · 2 Euph. · 2 Ten.-Hr. · 5 Tb. – 1 Kfg. – Beck.
Orchester II: 4 Trp. in B – 2 P.
Orchester III: 4 Trp. in B – 2 P.
Orchester IV: 3 Fl. · 2 Ob. · 2 Klar. in B · 1 Altklar. · 1 Bassklar. · 1 Altsax. · 1 Baritonsax. ·
1 Fg. – 1 Kb.-Klar. in Es – 1 Str.-Bass – 3 Glsp.
Orchester V: 3 Fl. · 2 Ob. · 2 Klar. in B · 1 Altklar. · 1 Bassklar. · 1 Altsax. · 1 Baritonsax. · 
1 Fg. – 1 Kb.-Klar. in Es – 1 Str.-Bass – 3 Glsp. · Hfe. · Cel. · Klav. (2 Spieler) 

12’
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Carmina Burana
Suite für großes Blasorchester bearbeitet von John Krance (1967)

I O Fortuna · II Fortune plango vulnera · III Ecce gratum · IV Tanz – Uf dem anger · 
V Floret silva · VI Were diu werlt alle min · VII Amor volat undique · VIII Ego sum 
abbas · IX In taberna quando sumus · X In trutina · XI Dulcissime · XII Ave formosissima ·
XIII Fortuna Imperatrix Mundi

Picc. · 2 Fl. · 2 Ob. · 2 Fag. – Klar. in Es · 3 Klar. in B · Altklar. · Bassklar. · 2 Altsax. ·
Tenorsax · Baritonsax – 3 Flhr. · 2 Trp. · 4 Hr. · 3 Pos. (3. auch Basspos.) · Bar. · 2 Tb. – 
Kb. – 2 Klav. (ad lib.) · Cel. (ad lib.) – P. (2 Spieler) S. (3 Glsp. · 2 Xyl. (ad lib.*) · 3 Gl. ·
Plattengl. · Schlittenglöckchen · Trgl. · Beck. · Beckenpaar. · Tamt. · Tamb. · gr. Tr. · 
Chimes · Woodbl. · Ratsche · 2 Bierkrüge [Keramik] od. 2 Trinkgläser) (6 Spieler)

*Wenn die Klaviere besetzt sind, wird das zweite Xylophon nicht benötigt.

24’

Partitur SHS 1015 · Stimmen SHS 1015-50

Für Blasorchester-Fassungen der Carmina Burana mit Solisten und Chor, siehe S. 14

Vier burleske Szenen
aus der Oper „Der Mond“
für Blasorchester bearbeitet von Hermann Regner (1997)

I Tanz der Bauern in der Schenke · II „Der Mond ist fort . . .“ · III „Ah, da hängt ja der
Mond“ · IV „Der Wein ist gut, der Mond scheint hell . . .“

2 Fl. (2. auch Picc.) · 2 Ob. · Fg. – Klar. in Es · 3 Klar. in B · B.-Klar. · 2 Altsax. · 2 Tenor-
sax. · Baritonsax. in B – 4 Hr. · 3 Trp. · 3 Pos. · 2 Flhr. · Tenhr. · Bar. (Euph.) · 2 Tb. – Kb. –
Zither (ossia Keyb.) – P. S. (Glsp. · Xyl. · Trgl. · Beck. · hg. Beck. · Tamt. · kl. Tr. · Rührtr. ·
Schellentr. · gr. Tr. · Ratsche) (4 Spieler)

11’

Partitur SHS 1017 · Stimmen SHS 1017-50

Music from Carmina Burana
(Fortuna Imperatrix Mundi)
in einer leichten Bearbeitung für Blasorchester von Jay Bocook (2007)

I O Fortuna · II Fortune plango vulnera  

Picc. · Fl. · Ob. · 3 Klar. in B · Bassklar. · 2 Altsax. · 2 Tenorsax. · Baritonsax. – 3 Trp. in B ·
2 Hr. · 2 Pos. · 2 Bar. · Tb. – P. S. (I: gr. Tr. · kl. Tr.; II: gr. Beck. · Tamt.; III: Xyl. · Mar. ·
Chimes) (3 Spieler)

5’

Partitur ED 20296 · Partitur und Stimmen ED 20296-10

Für Blasorchester-Fassungen der Carmina Burana mit Solisten und Chor, siehe S. 14
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BLÄSERENSEMBLE / WIND ENSEMBLE
Kleines Konzert
nach Lautensätzen aus dem 16. Jahrhundert
für Bläser, Cembalo und Schlagzeug (1927, revidiert 1975)

I Vincenzo Galilei (1568), senza titolo · II Da un codicetto di musica del secolo XVI · III
Jean-Baptiste Besard (1617), En revenant de Saint Nicolas · IV Jean-Baptiste Besard, Saltin
German · V Jean-Baptiste Besard, Branles de Village

1 (auch Picc.) · 1 · 0 · 1 – 0 · 1 · 1 · 0 – P. S. (Xyl. · Trgl. · Schellentr.) – Cemb.

Partitur und Stimmen ED 6618

Uraufführung: 11. Dezember 1928 München, Herkulessaal · Vereinigung für zeitgenössische Musik ·
Anna Barbara Speckner, Cembalo · Dirigent: Karl List

Carmina Burana
Fünf Sätze für zehn Bläser
eingerichtet von Friedrich K. Wanek (1981)

I Fortune plango vulnera · II In trutina · III Tanz – Uf dem anger · IV Amor volat undique ·
V In taberna

2 (2. auch Picc.) · 2 (2. auch Engl. Hr.) · 2 · 2 (2. auch Kfg.) – 2 · 0 · 0 · 0

13’

Partitur ED 6950 · Stimmen ED 6951

Der Mond
Drei Tänze und Schlußszene
für zwölf Bläser eingerichtet von Friedrich K.Wanek 1985)

I. Tanz · II. Tanz · III. Tanz · Schlußszene

2 (auch 2 Picc.) · 2 · 2 · 2 (2. auch Kfg.) – 2 · 1 · 1 · 0

12’

Die Kluge
Als die Treue ward geborn
Szene der drei Strolche für zwölf Bläser eingerichtet von Friedrich K. Wanek

2 (auch 2 Picc.) · 2 · 2 · 1 · Kfg. – 2 · 1 · 1 · 0

4’

5 Stücke für Blechbläser
aus der „Klavierübung“ des Schulwerks
bearbeitet von Hermann Regner

4 Trp. · 2 Hr. · 4 Pos. · Tb. – P. ad lib.

6’

Partitur SHS 3004 · Stimmen SHS 3004-70
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JUGENDMUSIK-ENSEMBLE / YOUTH ENSEMBLE
Einzug und Reigen
Für Blockflöten (SSSAATB), Gitarre, Violoncello, Bass und Schlagwerk (1952)

Blfl. (3 Sopran c’’, 2 Alt f’, Tenor c’, Bass f) – 3 P. S. (3 kl. P. · 2 Glsp. · 2 Sopranxyl. · 
2 Altxyl. · Tenorxyl. · Trgl. · Beck. · Schellentr.) (12 Spieler) – Git. – Vc. · Kb.

5’

Spielpartitur ED 3564 (Orff-Schulwerk Jugendmusik)

KAMMERMUSIK / CHAMBER MUSIC
Quartettsatz
für zwei Violinen, Viola und Violoncello (um 1914)

9’

ED 7816

Uraufführung: 5. Juli 1989 Altötting · Leopolder Quartett

Quartettsatz c-Moll
für Streichquartett (1921) 

15’ 

Partitur und Stimmen ED 20346 (in Vorbereitung)

Uraufführung: 18. Oktober 2007 München, Orff-Zentrum · Henschel Quartett

Geigen-Übung I
Spiel- und Tanzstücke für eine Geige (1933)

ED 3571 (Orff-Schulwerk Jugendmusik)

Geigen-Übung II
Spiel- und Tanzstücke für zwei Geigen (1933)

ED 3572 (Orff-Schulwerk Jugendmusik)

O Fortuna 
aus Carmina Burana (1936)
für Viola solo bearbeitet von Adrián Varela (2013)

3’

VAB 80 · Fassung für Violine solo VLB 177
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Drei Stücke
aus „Carmina Burana“ (1936)
für Flöte (Violine), Viola (Violine) und Gitarre bearbeitet von Siegfried Schwab (2014) 

I Uf dem anger · II In trutina · III Were diu werlt alle min

4’

Partitur und Stimmen ED 22257

Drei Tänze 
aus „Carmina Burana“ (1936)
zusammengestellt und transkribiert für Klarinette und 4 Violoncelli von Wilfried Hiller (2015)

I Reie · II Tanz · III Chume, chum geselle min

5’

Partitur und Stimmen ED 22462

Uraufführung: 8. November 2015 Einbeck, Münsterkirche St. Alexandri · Giora Feidman, Klarinette ·
Gershwin Quartett

KLAVIER / PIANO
Klavier-Übung
Kleines Spielbuch (1933)

ED 3561 (Orff-Schulwerk Jugendmusik)

Carmina Burana
The Piano Version
Transkription von Eric Chumachenco (1990)

ED 8119

Uraufführung: 10. Oktober 1990 Salzburg · Eric Chumachenco, Klavier

Orff-Klavierbuch
Leichte Stücke und Bearbeitungen aus „Carmina Burana“, „Klavierübung“, „Musik für Kinder“, 
„Der Mond“ und die „Die Bernauerin“ 
für Klavier für zwei Händen bearbeitet von Hermann Regner

ED 8264

Carmina Burana
Auszüge bearbeitet von Hermann Regner für Klavier zu vier Händen

I Tanz · II Floret silva · III Chramer, gip die varwe mir · IV Reie · V Swaz hie gat umbe ·
VI geselle min · VII Were diu werlt alle min · VIII O Fortuna

ED0 9766
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Orff-Klavierbuch
Klavier zu vier Händen Band 1
Leichte Bearbeitungen aus „Carmina Burana“, „Die Kluge“, „Der Mond“, „Die Bernauerin“ 
und „De temporum fine comoedia“ von Hermann Regner

ED 8268

Orff-Klavierbuch
Klavier zu vier Händen Band 2
Leichte Stücke und Bearbeitungen aus „Musik für Kinder“ und „Klavier-Übung“
Bearbeitungen von Hermann Regner

ED 8269

The Orff Collection
40 Klavierstücke von Carl Orff
[aus „Kleines Spielbuch“ (1933)]
ausgewählt und kommentiert von Maurice Hinson (1998)

SMC 546

O Fortuna
aus Carmina Burana (1936)
leicht spielbar bearbeitet für Klavier von Hermann Regner (2007)

3’

ED 2877-1

ORGEL / ORGAN
Carmina Burana
8 Stücke für Orgel
bearbeitet von Klaus Uwe Ludwig (2009)

I O Fortuna · II Fortune plango vulnera · III Uf dem anger · IV Reie · V Swaz hie gat
umbe · VI Chume, chum geselle min · V Swaz hie gat umbe · VII Were diu werlt alle min ·
VIII In trutina

18‘

ED 20536
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Dithyrambi
Die Sänger der Vorwelt
(1955)
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VOKALMUSIK / VOCAL MUSIC
CHOR UND ORCHESTER / CHOIR AND ORCHESTRA

Des Turmes Auferstehung
für zwei Männerchöre und Orchester (1921)
Text von Franz Werfel (dt.)

5 (3. u. 4. auch Picc.) · Altfl. · 4 · Engl. Hr. · Heckelph. · 0 · 5 (5. auch Kfg.) · Kfg. – 0 · 
8 ad lib. · 4 · 0 – P. S. (Zimb. · Gl. · Beck. · Tamt. · gr. Tr.) (3 Spieler) – 6 Hfn. (ad lib. 3) · 
6 Klav. (ad lib. 3) · Org. – Str.

14’

Uraufführung: 6. Dezember 1995 München · Chor und Symphonieorchester des Bayerischen Rundfunks ·
Dirigent: Andreas S. Weiser

CHOR UND INSTRUMENTE / CHOIR AND INSTRUMENTS
Cantus – Firmus – Sätze

s. Chor a cappella

Kantaten nach Texten von Franz Werfel
für gemischten Chor, Klaviere und Schlaginstrumente (dt./engl.) (1930, revidiert 1968)
Englische Übersetzung von Norman Platt

Veni creator spiritus
Kantate Nr. 1

Litanei „O Leib und Leid“ (Litany „Body and Pain“) · Nacht „O die ihr geht am Abend“
(Night „O Men as you all enter your rooms“) · Veni creator spiritus „Komm heiliger Geist“
(„O Spirit of Life“)

Chor SATB – 3 P. S. (4 kl. P. od. Tomt. · Glsp. · ant. Cymb. · Xyl. · 2 Trgl. · 3 hg. Beck. ·
Beckenpaar. · Gong · Tamb. · kl. Tr. · gr. Tr. · Mar. · Kast) (5 Spieler) – 3 Klav. (ossia 2 Klav.) 

10’

Partitur (auch Klavierstimme 1-3) ED 6020 · Chorpartitur ED 6020-01 · 
Schlagzeug ED 6020-11

Der gute Mensch
Kantate Nr. 2

I Lächeln, Atmen, Schreiten „Schöpfe du, trage du“ (Smiling, Breathing, Striding „Draw
thou up“) · II Liebeslied „Alles was von uns kommt“ (Love Song „All that from us pro-
ceeds“) · III Der gute Mensch „Sein ist die Kraft“ (The noble man „His is the strength“)

Chor SATB/SATB – 2 P. S. (4 kl. P. od. Tomt. · Glsp. · Bassxyl. · Tamb. · 2 Trgl. · Becken-
paar · 3 hg. Beck. · Gong · gr. Tr.) (6 Spieler) – 3 Klav. (ossia 2 Klav.)

11’

Partitur (auch Klavierstimme 1-3) ED 6021 · Chorpartitur ED 6021-01 · 
Schlagzeug ED 6021-11
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Fremde sind wir
Kantate Nr. 3

I Aufruf „Komm, Sintflut der Seele“ (Summons „Come, deluge our spirits“) · II Fremde
sind wir „Tötet euch“ (Strangers are we „Slay yourselves“) · III Hymnus „Wir beten“
(„With glory of gather’d intention“)

Chor SAATBB – 2 Klav.

6’

Partitur (auch Klavierstimme 1 u. 2) ED 6022 · Chorpartitur ED 6022-01

Uraufführung „Veni creator spiritus“ und „Der gute Mensch“: · 11. Oktober 1930 München · 
Holles Madrigalvereinigung Stuttgart · Dirigent: Hugo Holle

Chorsätze nach Texten von Bert Brecht
für gemischten Chor, Klaviere und Schlaginstrumente (dt./engl.)
Englische Übersetzung von Norman Platt

Von der Freundlichkeit der Welt (1930, revidiert 1973)
I Von der Freundlichkeit der Welt „Auf die Erde voller kaltem Wind“ (The World’s
 Gratitude „On to earth“) · II Großer Dankchoral „Lobet die Nacht“ (Chorale of Gratitude
„Praise now the night“) · III Gegen Verführung „Laßt euch nicht verführen!“ (Against
Temptation „Let not hope seduce you!“)

Chor SATB – 4 P. S. (Glsp. · Xyl. · Bassxyl. · Marimba · Messklingeln · Röhrengl. · kl. Tr.
mit u. ohne Schnarrsaite · gr. Tr. · Beck. auf gr. Tr. · 3 Beck.) (8 Spieler) – 2-3 Klav. 4 hd.

6’

Partitur (auch Klavierstimme) ED 5706 · Chorpartitur ED 5706-01 · 
Schlagwerk ED 5706-11

II Vom Frühjahr, Öltank und vom Fliegen (1931, revidiert 1968)
Über das Frühjahr „Lange bevor wir uns stürzten“ (On Spring „Long since, long before“) ·
Siebenhundert Intellektuelle beten einen Öltank an „Ohne Einladung“ (Seven Hundred
Intellectuals Pray to an Oiltank „No invitation“) · Bericht vom Fliegen „Zu der Zeit“
(Report on Flying „At this time“)

Chor SATTBB – S. (Glsp. · Crot. · Xyl. · Mar. · Trgl. · Gong · 8 hg. Beck. · 3 Tomt. · kl. Tr. ·
2 Tamb. · 2 Rührtr. · 2 gr. Tr. · 2 Holzbl. · Kast.) (6–9 Spieler) – 3 Klav. (ossia 2 Klav.)

11’

Partitur (auch Klavierstimme 1–3) ED 6023 · Chorpartitur ED 6023-01 · 
Schlagzeug ED 6023-11
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Dithyrambi
nach Texten von Friedrich Schiller (dt.)
für gemischten Chor und Instrumente (1955–56, Neufassung 1981)

I Die Sänger der Vorwelt · II Nänie und Dithyrambe

6 Fl. – 3 Pos. – P. S. (mehrere Glsp. · Xyl. · Vibr. · Marimba · 5 Zimb. · Trgl. · Beckenpaar ·
hg. Beck. · Tamt. · Tamb. · gr. Tr. · Kast. · Dobaci) (9 Spieler) – 2 Hfn. · 4 Klav. (8 Spieler) –
mehrere Kb.

22’

Die Sätze sind auch einzeln aufführbar:

I Die Sänger der Vorwelt
Elegische Hymne für 6stimmigen gemischten Chor (SMezATBarB) und Instrumente (1955)

P. S. (mehrere Glsp. · Xyl. · Marimba · 5 Zimb. · Trgl. · Beckenpaar · hg. Beck. · Tamb. · 
gr. Tr.) (8 Spieler) – 2 Hfn. · 2 Klav. – mehrere Kb. – gemischter Chor (SMezATBarB)

11’

II Nänie und Dithyrambe
für 4stimmigen gemischten Chor (SATB) und Instrumente (1956)

6 Fl. – 3 Pos. – P. S. (Glsp. · Xyl. · Vibr. · Marimba · Zimb. · Beckenpaar · hg. Beck. · Tamt. ·
Tamb. · gr. Tr. · Kast. · Dobaci) (9 Spieler) – 2 Hfn. · 4 Klav. (8 Spieler) – gemischter Chor
(SATB)

11’

Klavierauszug ED 4939 · Chorstimmen ED 4939-1 (Frauen) -2 (Männer)

Uraufführung „Die Sänger der Vorwelt“: 3. August 1956 Stuttgart, 14. Deutsches Sängerbund-Fest · 
Philharmonischer Chor Stuttgart · Mitglieder des Sinfonieorchesters des Süddeutschen Rundfunks · 
Dirigent: Heinz Mende

Uraufführung „Nänie und Dithyrambe“: 4. Dezember 1956 Bremen · Philharmonischer Chor und 
Mitglieder des Philharmonischen Staatsorchesters Bremen · Dirigent: Hellmut Schnackenburg

Uraufführung „Dithyrambi“: 22. November 1987 München · Chor des Bayerischen Rundfunks · 
Münchner Schlagzeugensemble (Leitung: Peter Sadlo) · Dirigent: Arturo Tamayo

Rota
„Sumer is icumen in“ 
Sommerkanon, 13. Jh. (altengl.)
für Chor (STBar) und Instrumente (1972)

4 Tr. (od. 4 Sopranblockfl.) · 2 Pos. (od. Gamben od. Bratschen) · Fg. ad lib. – 4 P. S. (Glsp.
[Sopr., Alt, mehrfach besetzt]) · Trgl. · Beck. [Cymb.] · gr. Tr. · Schellentr. (10 Spieler) – 2
Git. (mehrfach besetzt) – Violoncelli · Kontrabässe

4’

Partitur ED 6412 · Chorpartitur ED 6412-1 · Stimmen ED 6412-11 bis -27

Uraufführung: 26. August 1972 Olympiastadion München, Eröffnungsfeier der 20. Olympischen Spiele
(Tonbandeinspielung) · Tölzer Knabenchor · Ein Instrumentalensemble · Dirigent: Gerhard Schmidt-Gaden
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SPRECHCHOR UND INSTRUMENTE / 
SPOKEN CHOIR AND INSTRUMENTS

Stücke für Sprechchor
(1969) (dt.) 

I Chor aus „Oedipus auf Kolonos“ (Sophokles – Hölderlin) · II Pindars Erste Olympische
Hymne (Hölderlin) · III An den Schlaf (Sophokles Philoktetes) · IV Aus „Brod und Wein“
(Hölderlin) · V Die Jahreszeiten (Hölderlin) · VI Quando conveniunt · VII Sententia · 
VIII Zwei Oden von Klopstock: Die frühen Gräber, Weihtrunk an die toten Freunde · 
IX Requiem (Hebbel) · X Der Abend (Schiller) · XI Omnia tempus habent · XII Drei
Stücke aus Goethes Faust: Wie traurig steigt die unvollkommne Scheibe, Hexen-Einmal-
Eins, Die grauen Weiber

Fl. – P. S. (Glsp. · Sopranxyl. · Altxyl. · Bassxyl. · 2 Gläser · Trgl. · Tamt. · Cymb. · 
2 Schellentr. · Beck. · versch. hg. Beck. · kl. Tr. · Bong. · gr. Tr. · versch. Holzbl. · 
Rasseln · Met.) – Vc.

Partitur ED 5583

Sprechstücke
für Sprecher, Sprechchor und Schlagwerk (1976)

I Sprechstudien
Ostern · Schlüsselblumen · Sommerbäume · Sternschnuppen · Sommerfaden · 
Verlassenes Moor · Gespenster · Einsames Licht

mehrere Sprecher, gemischter Sprechchor – P. S. (Glsp. · 2 Crot. · mehrere Sopranxyl. ·
mehrere Altxyl. · Tenorxyl. · Bassxyl. · Röhrengl. · Holzgl. · gr. Tr. · Sopranmet. · Altmet. ·
Gläser · Tamt. · 2 Schrapstäbe · Doppelratsche) – Klav. (2 Spieler)

II Copa Syrisca
für Sprecher und 3 Kastagnetten (hoch, mittel, tief)

III Sieben Gedichte von Bert Brecht
Jahr für Jahr · Das Ölfeld · Die apokalyptischen Reiter · Moderne Legende · 
Karsamstagslegende · Epilog · Die Liebenden

2 Sprecher, Sprechchor (Männerstimmen) – P. S. (2 Crot. · 2 Orchesterxyl. · 3 Sopranxyl. ·
3 Altxyl. · 2 Tenorxyl. · 2 Bassxyl. · Sopranmet. · 2 Altmet. · Ziegengl. · 3 Tamt. · gr. Tr. · 
3 Rührtr. · 3 Tomt. · 5 Holzbl. · 3 kl. Tr. · 2 Beckenpaar · 2 hg. Beck. · Peitsche · mehrere
Schellentr. · Steinsp.) – 2 Klav.

Partitur ED 6711



37

CHOR UND KLAVIER / CHOIR AND PIANO
Kantaten nach Texten von Franz Werfel
III Fremde sind wir

s. Chor und Instrumente

Ecce gratum
aus „Carmina Burana“ (lat.)
für gemischten Chor und Klavier zu vier Händen
eingerichtet von Hilger Schallehn

3’

Partitur ED 6996 · Chorpartitur ED 6996-01

In taberna quando sumus
aus „Carmina Burana“ (lat.)
für Männerchor (TTBB) und Klavier zu vier Händen

5’

Partitur ED 5844 · Chorpartitur ED 5844-1

O Fortuna
aus Carmina Burana (1936) (lat)
für gemischten Chor (SATB) und Klavier
Klaviersatz von Henning Brauel (2016)

3’

ED 2877-1

CHOR A CAPPELLA / CHOIR A CAPPELLA
Ave Maria
für gemischten Chor a capella (SATB) (1912/1914)

2’

Partitur C 47005

Lugete o Veneres
aus „Catulli Carmina“ (lat.) 
für gemischten Chor a cappella (SMezATB) (1930, Urfassung)

3’

Partitur C 44687



38

Aufruf
„Komm, Sintflut der Seele“
aus der Kantate „Fremde sind wir“ (Franz Werfel) (dt.)
eingerichtet für Männerchor (TBarB) a cappella (1930)

1’

Partitur C 41921

Von der Freundlichkeit der Welt
„Auf die Erde“
aus der gleichnamigen Kantate (Bert Brecht) (dt.)
eingerichtet für Männerchor (TBarB) a cappella (1930)

1’

Partitur C 41921

Cantus-Firmus-Sätze
Zehn alte Melodien für zwei bis vier gleiche und gemischte Stimmen mit oder ohne Instrumente (1932)

I Es ist ein Ros entsprungen · II Christ ist erstanden · III Veni creator spiritus · IV O Lux
beata trinitas · V Media vita · VI Mein G’müth ist mir verwirret · VII Insbruck, ich muß
dich lassen · VIII Ach sorg, da mußt zurücke stan · IX Der grimmig Tod · X Ich wolt, daß
ich doheime wer

Partitur ED 4454

Si puer cum puellula
aus „Carmina Burana“ (lat.)
für Männerchor (TTTBBB)

1’

Partitur CHBL 79

Vier A-Cappella-Chöre aus „Catulli Carmina“
für gemischten Chor (SMezATTBB) und Tenor-Solo (1943) (lat.) 

I Odi et amo · II Vivamus, mea Lesbia · III Miser Catulle · IV Nulla potest mulier

9’

Partitur C 37774

Odi et amo
aus „Catulli Carmina“ (lat.)
für gemischten Chor (SATB) a cappella (1943)

1’

Partitur Chbl 398
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Antigonae
Ein Trauerspiel des Sophokles (1949)
Geist der Liebe
für Männerchor

4’

Chorpartitur BSS 37294

Concento di voci
I Sirmio
Tria Catulli Carmina (lat.)
für gemischten Chor (SMezATBarB) (1930)

Iam ver egelidos · Multas per gentes · Sirmio

8’

Partitur C 38748

II Laudes creaturarum
quas fecit Beatus Franciscus ad Laudem et Honorem Dei (altit.) 
für gemischten Chor (SSSATTTB) (1954)

Altissimu, omnipotente, bon Signore

3’

Partitur C 39560

Uraufführung: 21. Juli 1957 Solingen · Pfarr-Cäcilien-Chor Solingen-Wald · Dirigent: Hans Tilly

III Sunt lacrimae rerum
Cantiones seriae (lat.)
für Männerchor (TTTBBB) und Soli (TBarB) (1956)

Omnium deliciarum (Orlando di Lasso) · Omnia tempus habent (Ecclesiastes III) · 
Eripe nos (anonym)

13’

Partitur C 39534-02

Uraufführung: 21. Juli 1957 Solingen · Männergesangsverein Solingen-Wupperhof · 
Dirigent: Bernhard Bittscheid

Zwei geistliche Chorsätze
aus dem Orff-Schulwerk (lat.)
Für Frauen oder Kinderchor (SSAA) 

I Mater et filia · II Media vita

1’

Partitur C 42403
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Drei Chorsätze
aus dem Orff-Schulwerk (lat.)
für gleiche Stimmen (SSMezA/SSAA) aus dem „Orff-Schulwerk“

I Tres magi · II Te lucis ante terminum · III Mater et filia

2’

Partitur C 42618

Sonnengesang des heiligen Franziskus 
(aus dem Orff-Schulwerk: Musik für Kinder Band V) 
für Frauen- oder Kinderchor (SSAA) ((lat.) 

8’ 

Chorpartitur C 42186

Das Wessobrunner Gebet
„Dat gafregin ih mit firahim“ (nach dem Orff-Schulwerk) (althdt.)
für gemischten Chor (SSATTBB) 
Ergänzung und Bearbeitung von Hermann Regner (2000)

2’ 30’’

Chorpartitur C 50120

Morgensegen
„Das mir alles das hold sei“ (nach dem Orff-Schulwerk) (dt.)
für gemischten Chor (SSATBB)
Ergänzung und Bearbeitung von Hermann Regner (2000)

2’

Partitur C 50119

Zwei Chöre 
nach dem Orff-Schulwerk 
für gemischten Chor (SATB/SSATTBB) (dt.)
bearbeitet von Hermann Regner (2000)

I Am Weyhnachtabend (Speyerer Gesangbuch 1617) · II Fröhlicher Ostersang 
(„Die ganze Welt, Herr Jesu Christ“)

5’ 

Chorpartitur C 42186
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LIEDER / SONGS
Frühe Lieder
für eine Singstimme und Klavier (1911, 1919–21)

I Schlaflied für Mirijam (Richard Beer-Hofmann) · II Immer leiser wird mein Schlummer
(Hermann Lingg) · III Bitte (Nikolaus Lenau) · IV Mein Herz ist wie ein See so weit 
(Friedrich Nietzsche) · V Zwiegespräch (Klabund) · VI Blond ist mein Haar (Klabund) ·
VII Herr, ich liebte (Klabund) · VIII Als ich dein Wandeln an den Tod verzückte (Franz
Werfel) · IX Rache (Franz Werfel) · X Ein Liebeslied (Franz Werfel) · XI Mondlied eines
Mädchens (Franz Werfel) · XII Litanei eines Kranken (Franz Werfel) · XIII Nacht (Franz
Werfel) · XIV Der gute Mensch (Franz Werfel)

ED 7024

Lieder und Gesänge 1910–1920
für Singstimme und Klavier 
herausgegeben von Bernd Edelmann (1936)

I Frühlingslieder von Ludwig Uhland, op. 1: 1. Frühlingsahnung · 2. Frühlingsglaube · 
3. Frühlingsruhe · 4. Frühlingsfeier · 5. Lob des Frühlings · 6. Künftiger Frühling

II Neun Lieder, op. 2: 1. Herbstnacht (Mathilde von Bayern) · 2 Mondscheinballade
(Mathilde von Bayern) · 3. Gebet (Gustav Renner) · 4. Schilflied (Nikolaus Lenau) · 
5. Sommernacht (Adolf Graf von Schack) · 6. Der See (Julius Mosen) · 7. Gute Nacht
(Rudolf Baumbach) · 8. Ich liebe dich (Detlef von Liliencron) · 9. Sonnenuntergang 
(Friedrich Hölderlin)

III Drei Lieder, op. 3: 1. Im Winter (August Kalkoff) · 2. Begrabe nur dein Liebstes
(Storm) · 3. Weil du mir zu früh entschwunden (Hermann Lingg)

IV Die Wallfahrt nach Kevlaar (Heinrich Heine), op. 4

V Zlatorog (aus Rudolf Baumbachs Trentajäger), op. 5

VI Zwei Gesänge, op. 6: 1. Der letzte Hohepriester (Ludwig August Frankl) für Bariton
mit Klavierbegleitung · 2. Schlaflied für Mirjam (Richard Beer-Hofmann) 

VII Fünf Lieder, op. 8: 1. Die Nachtigall (Theodor Storm) · 2. Immer leiser wird mein
Schlummer (Hermann Lingg) · 3. Die Närrin (Mathilde von Bayern) · 4. Am Stadttor
(Hermann Vogel) · 5. Es war einmal (Hans Mayr)

VIII Sechs Lieder, op. 9: 1. Meiner Mutter (Börries von Münchhausen) · 2. Lehn’ deine
Wang an meine Wang · 3. Die Lotosblume · 4. Verriet’ mein blasses Angesicht (Heinrich
Heine) · 5. Frage (Semper) 

IX Drei Gesänge, op. 10: 1. Belsazer (Heinrich Heine) · 2. Vision (Wilhelm Ritter von
Hertz) · 3. Abend, Nacht und Morgen (Edda, nach Fischbachs Übersetzung)

X Drei Gesänge, op. 11: 1. Es muß ein Wunderbares sein (Redwitz) · 2. Aus Zarathustras
Nachtlied (Nietzsche) · 3. Ballade (Arndt)

XI Eliland. Ein Sang vom Chiemsee (Stiehler), op. 12: [Vorspiel] · Stilles Leid · Frauen-
wörth · Rosenzweige · Heimliche Grüße · Am Strande · Kinderstimmen · Mondnacht ·
Wanderträume · Anathema · Ergebung · [Nachspiel]

XII Drei Lieder, op. 13: 1. Mir träumte von einem Königskind · 2. Es war ein alter König
(Heinrich Heine) · 3. Märchen (Max Haushofer) 



4242

XIII Des Herzens Slüzzeli, op. 15

XIV Vier Lieder, op. 17: Liebessorgen (Martin Greif) · Toskanische Volkslieder (Paul
Heyse): 1. Sag mir, du Schöner · 2. Wie pflegt ein ländlich Mädchen · 3. Hier trieb’s um
Mitternacht mich, aufzustehn

XV Vier Gedichte von Börries von Münchhausen, op. 18: 1. Der Tod und die Liebe · 
2. Lebensbüßer · 3. Dein Amt · 4. Lebensweg

XVI Zwei Lieder von Walther von der Vogelweide, op. 19: 1. Ein Kuß von rotem Munde ·
2. Unter der Linde

XVII Zwei Lieder nach Texten von Nikolaus Lenau und Friedrich Nietzsche: 
1. Bitte (Lenau) · 2. Mein Herz ist wie ein See so weit (Nietzsche)

XVIII Drei Lieder und Gesänge nach Texten von Klabund: 1. Zwiegespräch · 2. Blond ist
mein Haar · 3. Herr, ich liebte

XIX Die ersten fünf Lieder und Gesänge nach Texten von Franz Werfel: 1. Als mich dein
Wandeln · 2. Rache · 3. Ein Liebeslied · 4. Mondlied eines Mädchens · 5. Der gute Mensch

XX Die zweiten fünf Lieder und Gesänge nach Texten von Franz Werfel: 1. Lächeln,
Atmen, Schreiten · 2. Litanei eines Kranken · 3. Nacht · 4. Fremde sind wir · 5. Veni 
creator Spiritus 

XXI ANHANG I: Lieder ohne Opuszahl · 1. Altes Weihnachtslied (Es ist ein Ros 
entsprungen) · 2. Winternacht (Joseph von Eichendorff) · 3. Der einsame Fichtenbaum
(Heinrich Heine) · 4. Die Lust vergeht · 5. Die Lilie (Mathilde von Bayern) · 6. Das weiß
ich genau (Volksweise) · 7. Mein süßes Lieb

XXII ANHANG II: Erste Fassungen · 1. Sonnenuntergang (Friedrich Hölderlin), op. 2
Nr. 9 (Schluss) · 2. Immer leiser wird mein Schlummer (Lingg), op. 8 Nr. 2 · 3. Mir träumte
von einem Königskind (Heinrich Heine), op. 13 Nr. 1 · 4. Lebensweg (Borries von Mün-
chhausen), op. 18 Nr. 4 (Schluss) · 5. Unter der Linde (Walther von der Vogelweide), op.
19 Nr. 2

ED 22694 (in Vorbereitung)
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ALPHABETISCHES WERK-VERZEICHNIS / 
ALPHABETICAL LIST OF WORKS

Antigonae  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .018, 39
Astutuli  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .018
Aufruf  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .038
Ave Maria  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .037
Cantus-Firmus-Sätze  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .038
Carmina Burana  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .013f., 27, 28, 29, 30, 31, 37
Catulli Carmina  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .017, 26
Chorsätze nach Texten von Bert Brecht  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .034
Comoedia de Christi Resurrectione . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .020
Concento di voci  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .039
Das Wessobrunner Gebet  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .040
De temporum fine comoedia  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .023
Der Mond  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .015, 28
Der gute Mensch  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .033
Des Turmes Auferstehung . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .033
Die Bernauerin  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .018
Die Kluge  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .016f., 28
Die Sänger der Vorwelt  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .035
Die Weihnachtsgeschichte  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .019
Dithyrambi  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .035
Drei Chorsätze  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .0040
Drei Stücke aus Carmina Burana  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .030
Drei Tänze aus Carmina Burana  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .030
Ecce gratum  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .037
Ein Sommernachtstraum  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .022
Einzug und Reigen . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .029
Entrata . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .025, 26
Fremde sind wir  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .034
Frühe Lieder  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .041
Fünf Stücke für Blechbläser  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .028
Geigen-Übung I  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .029
Geigen-Übung II  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .029
Gisei . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .013
In taberna quando sumus  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .037
Kantaten nach Texten von Bert Brecht  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .034
Kantaten nach Texten von Franz Werfel  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .033
Klage der Ariadne  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .016
Klavier-Übung  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .030
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